
 
 

Ween den Index manipuléiert, schwächt d’Leit. 
 
Die Tripartite sollte eigentlich konkrete Antworten auf die steigenden und für viele Menschen nicht 
mehr tragbaren Energiepreise liefern. Stattdessen bedeutet das Abkommen vom 31. März 2022 eine 
ungeheure Umverteilung des geschaffenen Reichtums von unten nach oben. Neben direkten 
Subventionen für energiefressende Betriebe, Staatsgarantien für Großkonzerne, ist vor allem die 
Manipulation des Index der Kern dieser Umverteilung. 
 
Allein durch das Verschieben von Indextranchen bis April 2024 werden dem Patronat immense 
Lohnmassen geschenkt, auf die das Salariat teilweise dauerhaft verzichten muss. Für einen Teil der 
Beschäftigten und Rentner wird dieser Lohnausfall zeitlich begrenzt kompensiert über das 
Staatsbudget. Der Staatshaushalt wird aber größtenteils über direkte und indirekte Steuern der 
Beschäftigten finanziert. In anderen Worten: das Salariat bezahlt mit seinen Steuern – anstelle der 
Betriebe - seine eigene Lohnkompensation. Ein Teil des Lohns wird so ersetzt durch staatliche Almosen, 
bezahlt von den Beschäftigten selbst. Mit der Kompensation wird darüber hinaus versucht, das Salariat 
zu spalten zwischen kleinen und mittleren Löhnen. Selten zuvor wurde eine Umverteilung von der 
Arbeit hin zum Kapital derart unverhohlen und perfide vorgenommen. 
 
Der Index ist ein sozialstaatliches Instrument, mit dem der Verlust an Kaufkraft der Löhne und 
Pensionen durch die Inflation nachträglich ausgeglichen wird. Seine Aussetzung bedeutet, dass der 
Lohn an Wert verliert. 
 
Das Tripartiteabkommen ist ein enormer struktureller Angriff auf den Index. Nicht nur, weil er über die 
Dauer der nächsten 2 Jahre manipuliert wird, sondern auch weil damit die Weichen gestellt sind, dass 
nach 2024 nur noch eine Tranche pro Jahr ausbezahlt wird. Unfassbarer Weise begründet gerade die 
LSAP die Indexmanipulation damit, dass die Betriebe ‘Previsibilität’ bräuchten. Wie blanker Hohn klingt 
dieser Satz, wenn man sich die Gewinnsteigerungen ganzer Wirtschaftszweige des Jahres 2021 vor 
Augen führt. Dies ist ein undifferenziertes Lohngeschenk mit der Gießkanne an alle Betriebe, damit 
verschiedene von ihnen noch höhere Gewinne einfahren und an ihre Aktionäre verteilen können. Der 
Kaufkraftverlust der Menschen, die von ihrem Lohn leben scheint DP, LSAP und Grünen zweitrangig zu 
sein. Die Solidarität der Regierung geht nur in eine Richtung: von unten nach oben. 
 
 
déi Lénk 

- verurteilen die geplante Indexmanipulation aufs Allerschärfste und werden sich auf allen 
Ebenen dagegen einsetzen; 

- werden der Desinformationspolitik der Regierung eine eigene Aufklärungskampagne 
entgegensetzen und ihre Forderungen bezüglich der Energiekrise unterstreichen; 

- begrüßen den Widerstand der größten Gewerkschaft des Landes OGBL und appellieren an die 
beiden anderen repräsentativen Gewerkschaften, sich der Indexmanipulation zu widersetzen; 

- werden sich aktiv an den Mobilisierungen gegen die Indexmanipulation beteiligen und rufen 
alle Mitglieder und Sympathisant.Innen auf, sich an der Großdemonstration am 1. Mai zu 
beteiligen. 

 

(Resolution angenommen durch den Kongress vom 24. April 2022) 

 


